
Laudatio Leichtathletik Klub Weiche von 1989 e.V. (Stadt Flensburg) 
Förderung in Höhe von 1.500 Euro 
 
Nachdem der Leichtathletik Klub Weiche bereits im Jahr 2015 für sein Projekt „Sport spricht 
alle Sprachen“ mit dem Förderpreis „Kein Kind ohne Sport!“ ausgezeichnet wurde, wollte die 
Jury bei der diesjährigen Ausgabe die Entwicklung des Vereins und das vielseitige 
Gesamtkonzept honorieren. Denn aus dem großen Einsatz der Vereinsverantwortlichen 
resultiert eine Dynamik, die immer wieder vorbildliche Jugendinitiativen hervorbringt, während 
die etablierten Projekte stetig erweitert und verbessert werden. Unter dem Motto „LK Weiche-
Tours“ möchte der Verein alle Kinder und Jugendlichen mobilisieren und sie an seinen 
verschiedenen Angeboten teilhaben lassen. In diesem Zusammenhang verdeutlicht ein Blick 
auf die umfangreichen Aktivitäten des LK Weiche, wie vielfältig der Klub aufgestellt ist. So 
dürfen die jungen Sportlerinnen und Sportler parallel zu den täglich stattfindenden 
Trainingseinheiten auch an zahlreichen weiteren Aktionen teilnehmen. Dazu gehören 
beispielsweise Ausflüge, Austauschbesuche mit anderen Vereinen, Trainingsfreizeiten oder 
spezielle Jugendevents. Neben der ideellen Unterstützung können sich die Leichtathletinnen 
und Leichtathleten bei all ihren Vorhaben auch auf die finanzielle Hilfestellung ihres Vereins 
verlassen. Während zum Beispiel die Mitgliedsbeiträge besonders moderat gehalten sind, wird 
auch die Beschaffung von Sportbekleidung anteilig unterstützt. Darüber hinaus werden 
Fahrtkosten sowie Meldegelder für Meisterschaften durch den Club übernommen und die 
verschiedenen Jugendaktionen sind grundsätzlich kostenfrei gestaltet. Einen besonderen 
Wert legt der LK Weiche außerdem auf eine individuelle Sport- und Persönlichkeitsförderung 
der jungen Athletinnen und Athleten. Deshalb ermöglicht man ein altersübergreifendes 
Training, differenziert dort nach Disziplingruppen und Leistungsniveaus. Zusätzlich können 
sich die Kinder und Jugendlichen im Rahmen von Qualifizierungen weiterbilden oder sich aktiv 
in die Organisation und Umsetzung von Trainingsfreizeiten, verschiedenen Jugendevents 
sowie Tagesveranstaltungen einbringen. Auf diese Weise dürfen sie die Vereinsarbeit 
mitgestalten und sammeln wichtige Erfahrungen. 
 

 


